Jede Woche NEU BASTEI 


Müde von tage- 
langen Rıtten 
erreichen Andy 
Cayoon und sein 
Blutsbruder Schnel- 
ler Hirsch Vicksburg, 
eine kleine Stad'r 
am Ufer des MiSs% 
Neklerig ndh 
eugierig nahern 
Seh die Freun de 
einer wild gestı- 
kulierenden Men- 
Schenansamm- 
ung: 


Warum brüllen die 
Leute denn so ? 


Erneut holt 
der Mann zum 
Schlag aus— 
da Schnellt , 
Bessy vorwarts, 
Andys treue 
Gefahrtin kann 


es nicht mit- 
ansehen, 
wenn Schwa- 
che Menschen 
mißhandelt 
werden. 
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f Dir werde ich Manieren bei- De: 
bringen, du dreckiger u 
Nigger ! BMA 
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f Solltest du mir noch mal 
uber den weg laufen, kannst 
a Au wos erleben! 


Steh auf! Hab \ Schon gut. Kannst X 
keine Angst! 


du uns ein Ho- 


Ja,ja! Jimmy : Hier werder 
kennt noch freie | zu einem großen Saloon. Ihr Betten 
Zimmer ! nn un bekommen! 


Rothaute über- 
nachten bei mir 
im Stall! 


[ Überhört sem Ce- 
Schwartz! Ihr könnt 
bei mir schlafen! 


Ehe der Apachen- 
zu einer 


Freunde zu. 


a. 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 


Ya Q 
/ Kein Aber! Ihr findet 
hier kein anderes 
\ Zimmer. Also 


Frank 
Launder 
ist mein 


Name. kommt! 


Ihre Einladung { 


ist freundlich, 
aber - - 


Ich freue mich, 
daß Frank so 
nette Gaste 

5 mitgebracht 


Etwas 
spater im 
Wohnzim- 
mer der 

Launders: 


daß wir so liebenswuürdige 
Gastgeber gefunden haben! 


In ein paar Tagen soll die 
Brücke eingeweiht werden, die 

von der „MRR"vor drei Jahren 
begonnen wurde. 


Schen nach Vicks- | 
burg, Mister 
Launder 


Die „Mississippi River 

Railroad! Diese Eisenbahn- 
| gesellschaft hat mır die Lei- 

tung des „Sy, Brückenbaus 


guter Fort- 
Schritt!Der. Weg 
für den Gutertrans- 
Port wird dadurch 
abgekurzt... 


Gıbt es keine N 
Schwierii keiten 


Am hachsten Morgen, führt Frank Launder die Freunde 
zur Brücke und erklarf ihnen diie einzelnen Bauab- 


struktion!Du 
kannst stolz dar- % 


/ na, werder 
ihr pünktlich Charly Lounder 


9° tollt unterdes- 
eg sen mit Bessy 
auf dem Balkon 


keine Pannen 
mehr gibt! 
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Die beiden > | Sofort Springt Bessy ı'hrem klei- 
en ug nen Freund nach. 
= E 8“ 


gefreundet 
und werden 
immer Üüber- 
muütiger. Da 
glertet Charly 
aus, verliert 
das Gleichge- 
wicht und 
Starzt mit 
einem Schrei 
in die Tiefe. 


Ruhig, Frank! 
Bessy holt ihn! 


st, die 
vr SS ee 


| A RD \ auf ein ver- 
f tdutes Boot 
zuschwimmt. 


Plötzlich Id/%t+ Charly Bes- fo 
sy los und geht unter. R 


Die Kräfte ha- 7 Schon kommt Bessy 
ben ıhn ver. . f wieder an dıe Oberflache 
h - ' il: und schleppt den Bewurst- 


Schnell nach Hau- 
se mıt ihm! 


Packt ihn warm 
ein und holt 
einen Arzt! 


Äh Da Splitter Glas- ein 
4 3 - Stein fliegt durch das | 
VEreHBeH ' ‚ a Fenster, direkt vor Franks 


Fure. 
/ 


Der Kleine schlaf 
ruhig - wir können 
Ihn allein lassen. 


ra Auf den Schreck 
am 


Last die Flöten von seid vorsichtig, TE i ER 

n \ 

der Brücke! Stoppt Se Freunde! RI \ Sein. Kommt! 
den Bau!” 5 7 


darf mich nicht fin- 


x Da Iduf er! J \ Verdammt! Das Vieh 


ne" Hol ıhn, Bessy! 
Be 


ar 


N a nn Tr UNNA TUE ABER 


Da peitschtein | N 2 N N und noch einer... die 
SCHUR..- \ Ba Freunde mussen in Dek- 
- en 9 En Kung gehen. 


Als der Un- 
bekannte eine 
Pause macht, 
um Sein MQ- 
gazin wıeder 
zu füllen, 
stürmen die 
Freunde 
Schießgend 
Vorwärts. 


gen 97 “ m 


Plötzlich jagt der ... verschwindet 
Mann weıter und. im Gewirr der wink. 
ligen Gassen. 
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Geh nach rechts, Bru- 
der! Ich suche auf 
der anderen Seite! 


7 “ D . N Z 
Dieses Viertel _ bietet ver- W Ä 
flixt gute Cr möglich- N (ee — Ob er dort unter- 
Ze getaucht ıst 


Die Männer verstummen Da ertönt eine heisere Stimme: 


sofort, als Andy den 
FT Y/ Der! Der war auch 


Schankraum betritf. 
>= > hinter mir her! 


Gebt 's ihm, 


rn en z % - Bessy erkennt, daß auch sie gegen 
a ar ' diiese Übermacht nicht ankommt und 
I Zn ° la: NUN - er 
Be, Y 5 


> 


Zi 


Die Männer fahren erschrocken zusammen, 
...Jagt los, als der Indianer so unverhofft im Türrah- | 


um Schnel- men „auftaucht. 
len Hirsch zu 4 
suchen. Schon 
wenig spater 
spürt sie ihn 
auf und 
Weist ihm 
den weg ZU 
dem kleinen 
Gasthaus. 


Gewandt weicht 
der Hduptling der 
Flasche aus. 


f olaubst du an 
einen Sabotage- jRg 
akt? 


Bin froh, daß euch 
hichtS passiert (st. Aber 
wir wissen immer hoch nicht, 
u wer ein Interesse daran hafı 
N das Bauwerk zu verhindern. 


Wır werden es heraus- 
finden ! 


Nein. Jetzt ist's. ge- 
nug, Charly... Andy 


Blıtzschnell ver- 
Schwinder das 
Gesinde/ durch 
Eine Seitentür. 
Schneller Hirsch 
kann Andy be- 
freien. 


Was sonst? 
Aber wer, wer 
will uns 


Die Hündin 
macht gerade 4 
einen Besuch bei 
] Kleinen 


mm an —e 


Die beiden Freunde gehen 
N mıt Bessy zur Baustelle, um 


N dort Wache zu halten. 


vorsichtig schreiten 
sie die Brücke ab: 


Da! Sieh nur, 
Bruder!! 


Entsetzt sehen diie Freunde eine Dynamitladung am Heavens! Gleich 
Bruückenpfeiler.... Ein blaues Flämmchen frißt sich fliegen wir mit- 


zuckend die Lunte entlang. a ar er 
in die Luff: 


| Benende klettert Schneller 
ll Hirsch an den Balken hin- 
unter und... 


+ kappt in letzter 
Sekunde die Lunte, 


Zum Teufel! 
Das ist Ja eine 
ganze Rotte! 


Einen haben Vielleicht schreckt sie das Still! Ich höre das 


ve ! abe } Geräusch von 
getroffen + B Schritten! 


Von der ärideren Seite | Hallo, Freunde! Ein 


stürmt eine neue Gruppe Glück, daß ich gleich 
heran. Doch diesmal sind den Sheriff alarmiert 
es keine Feinde. habe! 


7 Kerle sind weg! Viel- 
leicht erwischen mei- 
he Leute noch Jemand. 


| Schneller Hirsch $ wird 
bis zum Mor- 
grauen Wa; 


x 


/ 
Bin froh, wenn der 
Die Freunde ; Rummel hier vorbei 
gönnen sich 
nur wenige 
Stunden Ru- 
he. Dann rei- 


Fortgang der 
Arbeiten zu 
überwachen. 


Gosh ! Machen die 
schon Feierabend ? Die Arbeiter haben 
k m Sich zZuUSammen- 
gerottet und kom- 
men ee 
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Wir machen nicht 
mehr mit! Wir las- 
sen uns doch nicht 
einfach ab- „Knal- 


wos bedeutet 
; „ das, Red Sam io 
j g 


= 


Die Schießerei 

heute nacht... 

es gehen Gerüch- 
te um... 


Als Bessy das Mes- 

ser in Sams Hand 

blitzen sieht, Ist sıe 

nicht mehr zu hal- 
ren. 


Diese Belei- 
digung sollst 
du büßen!!! 


Sehr topfer, den Hund \ ı 
auf mich zu herzen! 


Mit gefleisch 
ten Zdhnen 
halt die 
Hündin den 
Vorarbeiter 


in Schach. 


[ Bessy hateinfach \ Wenn du mich einen 
was gegen Rauf- Raufbold schimpfst. 
bolde! / werd' ich's dir mıt 

= den Fdusten beweisen! 


Hetzen? Ich glaube, ich 
5 mm Nicht recht! 


Wortlos legt Andy Lauernd umkreist Red Doch Andy weicht Sams Hieben 
seine Waffen ab. Sam seinen Geg- „rer Ü geschickt aus. 


v 


Dich krieg ' ich 
Schon klein! 


Doch Jetzt 
landet Andy 
einen harten 
Schwinger. 
Sam geht 
zu Boden. 


So. Und nun ver- Ich wercle Mister Launder 


r di : | nichts von diesem Zwi- Wweıtermo- 
VER jr r r 1: schenfall berichten, wenn chen! 
z > ıhr jetzt wieder an 
die 7 = Arbeit 
h Som geht. 


Morgen abend ist 
die Bnicke fertig ! den richtigen Ton 


IN nn 


Andy! Schnel- 
ler Hirsch! 
kommt schnell! 
Mein Daddy 


Di Hurr a 

_G _ Eine 
Verlosung 

von tollen 

Haupt- 

sewinnen! 


Freunde, jetzt könnt Ihr in einem 
tollen Fernseh-Werbefilm mitspielen! 


Eure Freunde werden Augen machen! Kreu- 
zer sucht noch sechs junge Darsteller für einen 
neuen Werbefilm.. Wer in diesem Preisaus- 
schreiben mitmalt und Glück hat, kann jetzt 
einen Tag als Fernsehstar gewinnen! 


Schaut Euch die Kreuzer Malfix-Aufgabe an. 
Her mit Euren Malstiften, das Bild farbig aus- 
gemalt und abgeschickt. 

Eure eingesandten Bilder werden verlost — 
die glücklichen Gewinner laden wir zu den 
Dreharbeiten am Werbefilm ins Filmstudio ein. 


Dort könnt Ihr auftreten wie richtige Film- 
stars! Selber sehen, wie's hinter den Kulissen 
zugeht. Erleben, wie man eine tolle Fernsehfilm- 
Aufnahme von Euch macht — die jeder später 
zu Hause auf dem Bildschirm sehen kann! 

Macht mit Freunde! Ihr habt alle eine gute 
Chance, wenn wir die Gewinner auslosen! 
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1. PREIS: Der Hauptgewinner ist der Hauptdarsteller — 
bei allen Aufnahmen für einen neuen Fernseh-Werbefilm. 
Er bekommt die Hin- und Rückfahrt zum Fernseh-Studio 
bezahlt. Ebenso sein erwachsener Begleiter. Wenn er kei- 
nen Wert auf diesen Gewinn legt, erhält er einen neuen 
und modernen tragbaren Fernsehapparat. (Vorausgesetzt, 
daß seine Eltern damit einverstanden sind. Sonst erhält 
er den Gegenwert des Fernsehapparates in bar!) 


2.- 5 » PREIS: Noch fünf von Euch sind bei der Auf- 
nahme der Darsteller an diesem Tag im Fernseh-Studio 
dabei. Hin- und Rückfahrt — für jeden mit'] erwachsenen 
Begleiter — gratis. Bei Verzicht auf diesen Drehtag — für 
jeden ein funkelnagelneues, supermodernes Koffer-Radio! 
(Wenn die Eltern damit einverstanden sind.) Sonst den 
Gegenwert des Koffer:Radios in bar! 


6 = -10 « PREIS: Für jeden ein schicker, komfortabler 
Plattenspieler! Oder den Gegenwert in bar! 


Name 


Straße 


11.-100. pass: Je ein 10er Etui mit 


Kreuzer Malfix-Stiften. 


101 .- 500. PREIS: Je ein 6er Etui mit 


Kreuzer Malfix. 


Teilnahmebedingungen: 
Teilnahmeberechtigt ist jeder Leser im Alter 
von sechs bis zu achtzehn Jahren. Einsende- 
schluß ist der 15. 6.1968. (Der Poststempel 
gilt!) Bei allen Einsendungen entscheidet das 
Los unter Aufsicht eines Notars über die 
Gewinne! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Einsendungen sind zu richten an: 

J. Kreuzer, 5300 Bonn 1, Postfach 


Wohnort 


Gleich darauf bei den 
Launders. => 
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| Ich habe'nur 
ein Bier im Sa- 
X BE / Re en 
Ist dir nicht \F | A und Jetzt habe 
W —\ ich rasende 
gut, Frank Peer Kane nee 


Ich hole meinen Medi- 
zinbeutel. Frank muß 
ein Gi geschluckt 
haben... 


/ Ihr glaubr, es ist ein Mord-f 
versuch - mit Ci?! 


[ Diesen Kröutertee tan- 
ken Schon „die Ahnen 


Sprechen dafdr, a Franks Frau 

daß er den Saft He ; verwirrt von 
eines gifrigen Kak- |N 12 BR einem zum 
tus geschluckt € & 5 andern blickt 


Es klingelt. 


Schatze, jemand N Mach bitte 
hat das Zeug im auf, Charly. 
Saloon unter das Bier 

gemixt. 


Nur dieser Brief lag 2Se ! 5 . 
vor der Tür. ) h : fräichtigen Erpres 
; : ser! Wenn ıch 
ab - sonst geschieht Pelr BAGS 


Schlaf weiter, 

Bald geht dirss 

der besser! 
— 


» Hoffentlich! 

Ist Launder wie- ; =» Die Bande 

der auf den Beinen. zu 7 muß sehr 

2 E | = , c3 el 

f Morgen ist das | 7 N 
Ein- g& ' 


Warum ® Ich hab' alle 
Sicherheitsvorkehrungen 


[ Aso noch im- | @ Fıchhab das gefehk, 
mer keine Spur \ 5 ‚| | Wir noch bald ge- 
von dem Auftrag- unliebsame Ent 


nr. 


Die Kerle, dıe wır 
nach dem nächtlichen 
überfall geschnappt ha- 
ben, Sagen kein Wort. 


Jubelnd begrüßen die vielen Schaulusti- 
gen den ersten Zug. der langsam über 
die Brücke Schnauft. 


Trotz der 
dunklen Vorah- 
nungen Scheint 
alles glatt zu 


liche Stille, als 
Frank Launder 
das Band zer- 
schneidet und 
den Schienen- 
weg freigıbt. 


Da kommt 
Mister Hen- 

derson- der 

Direktor der 

MISSISSIPPI- 
Schiffahrts- 
gesellschaft 
zu Frank 


Bei Angabe dieser Gutschein- 
nummer erhält jeder Einsender 

55 verschiedene Deutschland-Briefmarken 
Darunter die 4 abgebildeten Marken 

und 5 komplette Sätze kostenlos. 

Sowie eine Auswahl schöner 

Briefmarken unverbindlich zur Ansicht. 
Schreibe sofort an 


DEUTSCHLAND 
BRIEFMARHEN 


E 
8228 FREILASSING 


Versand in Österreich durch Marken Paul Vöcklabruck O. Ö. 
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.. wendet ı'hr Interesse 
der „Red Flower" zu, 
| die mit voller Fahrt 
naherkommt 


„Die ,Red 
Flower; unser 
Schönstes 


Tages gleich 
unter der Bhik- 
ke durchfah- 
ren! Na,wie 
finden Sıe 
das?" 
Begeistert 
nimmt die 
Menge diiese 
Mitterlung 
auf und... 


. .. Wandeln sich Innerhalb von Sekun- 
den in Entsetzensschreie. Die,Red Flower” N 
har einen der Stützpferler mıf voller 
Wuchr gerammt. 


Zr BE. - . 
- ge —- 38 
„Seht doch"- „Hurrg!!Mal 
& was anderes!"... 
MP 


Y v- 
Die Brücke zittert unter dem Aufprall, im Se Dia Fr) 
Inneren des Schiffes gibt es eine Explosion- um: Reit: 


Flammen schlagen aus den Luken... 


Dort geht einer | Immer wieder stürzt 
Sich Bessy in den 
reißenden Fluß und 


Viele der Umste- 
henden helfen, 
die Besafzung 


Hey!Das ist doch 
der Kerl, der den Ne- 


Mister Hender- 
son. 


Hier sind die Verantwortlichen, \ 5 
Sheriff: Kapitän, Steuermann Unglück nichts auf- 
und Erster Heızer. gefallen, Kapitän? 


% 


ist Ihnen vor dem \EeS 
BE — ug 


Alle Augen 
richten 
Sich auf 
den Steuer- 


No. Ich be- : 
eh ee ” Dampfdruck war 
normal. 


okay. 
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Irgendwas / :: das Steuerrad ... jetzt lapt 
muß Schadhaft gehorchte mir pidtz- mich gehen. 
gewesen seh... lich nicht mehr Ich bin vollig 

und... \ durcheinan- 


2 Okay. Wir sprechen 
uns spater wieder. 


Denk ein bischen nach, 1 | soich fadenscheini- 
Harp. Vielleicht fall dir ges Gestammel ge- 
noch mehr eın ! | hört 


ines Ab 
i hicht sicher 


Der Sheriff gibt ügs zu fühlen 


gern sein Einver- 
ständnis, daß 
Andy und Schnel- 
ler Hirsch Unter- 
suchungen auf 
eigene Faust an- 
stellen, zumal er 
mit den seinen 
keinen Deut wei- 
terkommt. Dem 
Steuermann gılt ih- 
re besonclere Auf- 
merksamkeıt. 


UN 


74 


vB 


! 


uf,uff!Das 
asthaus, in dem 


\ 


TI EN 
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ob man ihn 


belauschen Da verlaßt Harp 


kann ? Fr i 2 suhon Wiege das 


| Leise schleicht 
I der Häuptling 
häher. 


7 
uff! Sein weg 
führt zur Brük- 
ke! 


Domred Ce ——g Dich über die Klinge sprin- 
u I gen lassen, Boy: Was 
3 nr en, sonst? Du bist dem 
£ N u EN BoRß zu un- 


Los! zur = | Der Steuermann wehrt sich ver- i 
mit Ihn an zweifelt. 


| Finger weggvon Harp! ) Zurück, 
? , N ii Schurke! 


Messer weg, 
Bleichgesicht! 


Andy Jagt mit 
seiner Hündın 


4 a 
-—I mE - 
= Pu 


Ara 
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Wie geht es 7 ee 
dir, Bruder? =-. IT Ä brummt ein Bienen- 
£ Schwarm- Sonst 
mir 
gur. 


| Deshalb will ich euch | Die Reederei gab di 5 
alles sagen. mir dien Auftrag. die ken haben mich 
Brücke zum Einsturz erwischt, 


zu bringen, weil... 


ken vor nichts ZU- 
rück! 


Henderson... Ich 
mupß Henderson... 


"Arzt! Vielleicht 
kann er ıhn retten! 


oma Erklärungen! 
NT Kummas Sie 


Die Freunde 
schleppen 
Harp zum 
Doktor, der 
ganz in der 
Nahe wohnt: 


wie Konn- 
te das 
geschehen 
2 


Y 
Zounds' In 
Deckung! 


Sind wir an 
der Reederer!- 


In einem 
Hausein- 
gang brin- 
gen Sich 

die Freunde 
In Sicher- 

heit 


der WESTERN-FAN 
kennen??? 
Natürlich den 
LASSO! 


Weil er spannend ist. 


Weil er fesselt. Weil 

jedes Heft eine knall- TAN L. STOECKEL 
- harte Story mit farben- & co 

„4 prächtigen Bildern bringt. 

‘ Verlangt jede Woche 8228 FREILASSING/BE 


bei Eurem oe =, S 


VERSCHIEDENE 
BRIEFMARKEN 
u. 1 LEITFADEN 


zum Briefmarkensammeln: geben wir NUR EINMAL JEDEM, 


der sich für unsere schönen, preiswerten MOTIV-AUS- 
WAHLEN interessiert. Ein Heft zur Ansicht wird mitgesandt. 
KEIN KAUFZWANG! Schreibt uns noch heute! 


ES BESSY-Händler den 
N "7 zes LASSO aus dem 
Bastei-Verlag 


Bin puchendsn sbgeschionesnen Aber - Ale 4 Tage nes! 
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Worauf warten 
wir dann noch® \ 


Ungehindert 
gelangen 
die beiden 
ins Treppen- 
haus. Nichts 
regt Sich, 
DISr.n 


Ein dunkelhäu- 
tiger Sudstaar- 
ler zielt auf die 
Freunde, da... 


Mann be- 
greift, Stür- 
men ale 
Freunde an 
ihm vorbei 
hach oben. 
Aber Hender- 
sons Büro 
ist leer. 


Der andere... 
/st der Kapıtan! 
Komm, Bruder! 


Hurry up! 

A Sonst @wI- 
Die beiden it Schen sie uns! 
Männer 3 & 
rennen zum 
Fluß, wo 
ein Ruder- 
boot fest- 
gemacht ist. 


IST. 
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- s 
Geht nicht. Hier gibt's Damned'!Da 
gefohrliche Strudel! sınd sıe Ja 


Setzen Sıe 
Sich, Sonst 
Kippt das 
Boor! 


und feuert 
unablassig: 


In der Aufre- 
gung 1St dem 
Kapıtan ein 
Ruder aus 
der Hand ge- 
glıtten. Steuer- 
los Schlin- 


Mit Entsetzen 
sehen die Freun- 
de, wie das 
Boot mitgeris- 
sen wird... 


7 Hilfe ! wir sind 
verloren ! 


Hilfe! Tur 
doch was!! 


7 
Ehe Andy und Schneller Hirsch et- 1 
i was unternehmen können, versinken |} 
die beiden Männer ın den Fluten. 
—— m— 
N I») 


... gegen, 
einen Brük. 
kenpfeiler 
prallt und 
zerschellt... 


\ ). \ 
nn > 
re 7A \N 


Ja, Henderson fuürchtete, daß durch is ann a 
EI Er die neue Eisenbahnverbindung der Kg y a 
ee Lauf: Güterverkehr auf dem Fluß - und da- gier Solche 
feuer in Vicks- mit seine Einnahmen- zurickge- 
burg. Doch es würden. Des, 
gibt mehr Stim- 
men der Erleich- 


Einige Tage spdter Y N Ak 5 
i ich die| wenn du E Jubelnd fallt Charly 
verabschieden sich die \ Ba un Ren Ha 
Topfer halter die 
Tranen zuriick, als 
die Freunde gen 
Norden reiten. 


„Die Befreier von Ford Jupiter” 

heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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Kraft und Schnellig- 
keit, Eleganz und 
Komfort — jedes 
dieser Komplimente 
trifft auf die beiden 
Ford-Modelle zu, die 
ich Euch heute 
vorstelle. 


Zunächst der 
Thunderbird (Bild 1 
und 2), was auf 
Deutsch so viel 
bedeutet wie ‚„Wirbel- 
wind”: 8-Zylinder - 
6,4-Liter-Motor mit 
315 SAE-PS (rund 
275 PS), Servolen- 
kung, verstellbares n 
Lenkrad, versenkbare D 
Scheinwerfer, ' 

luxuriöses Cockpit 

mit übersichtlich an- ganz 
geordneten Instru- „ 
menten, 5,25 m lang, „heißen 
1,95 m breit, 1,34 m 


hoch. - Kostenpunkt: FORD- 


rund 26.000 DM. 


Auf den unteren 
Bildern seht Ihr den Typen 


Ford T5, der als 


Li 


Hardtop (ganz unten), aus 
als rassiges Fastback 
(darüber) oder als Amerika 


sportliches Cabriolet 
zu haben ist. 


In den 2-türigen 
Schlitten laufen” 
etwa 200 PS, 
wahlweise auf 6 oder 
8 Zylindern, aber auf 
alle Fälle mit rasanter 
Beschleunigung. 


Die verschiedenen 
T 5-Modelle kosten 
zwischen 16.300 und 
18.000 Mark und 
gehören zu den 
kleinsten Fords. 
Ihre Maße: 4,66 m 
lang, 1,76 m breit, 
1,31 m hoch. 


„Ehrlich gesagt - die Marken der letzten Serie 
schmeckten besser!” 


„Hihihi! 
Sie hat sich auf meinen Kaugummi gesetzt!” 


„ihr dürft euch doch 
nicht schlagen! Hat 
man dir nicht gesagt, 
daß man auch seine 
Feinde achten soll?” 
„Das schon. Aber das 
ist nicht mein Feind - 
das ist mein Bruder!” 


in einer Tierhandlung: „Waas? Für einen Hund 
wollen Sie 80 Mark haben? Das ist doch viel 
zu viel. Wie wär’s mit der Hälfte?” 

„Bedaure, mein Herr! Wir verkaufen keine | 
halben Hunde!” 
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„Hallo, Chef... 


bitte den Ton etwas lauter stellen!” Ideen muß man haben! 


